
 
 
Referent: Josef Schäfer 
 Veilchenweg 16 
 89257 Illertissen 
  
 joe-schaefer@gmx.net 
 www.jschaefer-foto.de 
 
Vortrags-Länge: ca. 90 Min. 
Kommentar:  Live  
Technik:  Hochleistungs-Beamer, Stereo-Ton 
 Panorama-Projektion auf Leinwand  4m x 8m / 3m x 6m  
 
Der Norden Skandinaviens und Finnlands gehört zu den letzten, nahezu 
unberührten Naturlandschaften Europas. Eine der schönsten Küstenland-
schaften , von leuchtendem Weiß bedeckte, mächtige Berge und Gletscher, 
daneben endlos scheinende Wälder die immer wieder durchbrochen werden 
von kleineren und größeren Moorflächen, von schimmernden, klaren Flüssen 
und Seen. Diese üben einen besonderen Reiz auf jeden Naturliebhaber aus. 
 
Seit seinem ersten Norwegenaufenthalt 1989 führten Josef Schäfer jährliche 
Reisen hinauf in den Norden. 
Für dieses neue Vortragsprojekt suchte er in den letzten 10 Jahren die 
Landschaften nördlich des Polarkreises auf - zu allen Jahreszeiten. 
Auf seinen tagelangen Touren zu Fuß mit Rucksack und Zelt durchstreifte 
er neben der faszinierenden Küstenlandschaft Norwegens mit Inseln, Bergen 
und Gletschern auch die nordische Tundra mit ihren Ureinwohnern, den Samis. 
Im Nord-Osten Schwedens und Finnlands breitet sich dieTaiga aus mit den 
größten Moor-Landschaften Europas. Sie gehören  zu den wichtigsten, öko-
logischen Systemen unserer Erde und bilden Lebensraum und Rückzugsgebiet 
des Braunbären.  
Der arktische Frühling mit dem Erwachen der ersten Amphibien begeisterte 
ihn ebenso wie die schier endlosen, hellen Nächte der nordischen  Mitsommer-
zeit.  Durch die spezielle Vegetation des hohen Nordens kommt es dann im  
Herbst zu einer unbeschreiblichen Farbenexplosion. 
Im Winter begab sich der Fotograf mit Ski und Pulka auf die Suche nach  
dem faszinierenden Licht des Nordens. 
Zu seinen intensivsten Naturerlebnissen gehören u.a. die winterlichen 
Nordlichter sowie Begegnungen mit Braunbären. 
 
Abgerundet wird die Multivisions-Show durch beeindruckende Film- und Foto-
Aufnahmen aus der Luft.  
 

" Was mich immer wieder aufs Neue in diese Polarkreis-Region 
zieht, ist neben der grandiosen Urlandschaft dieses einzigartige 
Licht - nicht nur im Sommer, sondern vor allem auch im Winter " 
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